
Mittwoch, den 28. August 2013

Nummer 35

 

Ortsverwaltung Waltershofen 
Schulhalde 12 
Telefon 9443-0 
Telefax 9443-24 
E-Mail ov-waltershofen@stadt.freiburg.de 
Internet www.freiburg.de 
 
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag  08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich 13:30 – 18:00 Uhr 
Vorsprachen sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich. 
 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr nach vorheriger Vereinbarung sowie 
nach Vereinbarung auch zu anderen Terminen. 

 

16. Waltershofener Wein- und Dorffest 
vom 13. - 16. September  2013 
Anliegerbeschränkungen für den Kfz-Verkehr durch Teil-
sperrungen von Umkircher Straße / Im Kuhwinkel / Schmie-
degasse / Blumeneckstraße  
Die Festgemeinschaft bittet die betroffenen Anlieger – insbeson-
dere des Teils der gesperrten Feststraße – um Einplanung von 
Ersatzparkplätzen, wie es bei den vergangenen Festen immer 
geklappt hat, und hofft auch für dieses Jahr auf Unterstützung 
und Verständnis. 
 
Während der Festzeiten ist der Teil der Umkircher Straße von der 
Einmündung Kuhwinkel bis zum Sonnenbrunnen in der Ortsmitte 
komplett gesperrt und in dieser Zeit keine Durchfahrtsmöglich-
keit vorhanden. 

Entlammung der Winzerhalle mit viel Glück 
verhindert 

Gefährliche Situation sehr wahrscheinlich 
durch Brandstiftung 
Viele Rädchen haben am Mittwochabend, 21.08.2013, glücklicher-
weise ineinander gegriffen, sodass die Entlammung der Winzerhal-
le kurz vor dem Herbst verhindert werden konnte. Kurz nach 23:00 
Uhr stellten drei Waltershofener Einwohnerinnen beim Vorbeifahren 
auf der Landstraße Flammen bei der Winzerhalle fest und alarmier-

ten sofort die Feuerwehr und den Eigentümer eines mit Heuballen 
beladenen Anhängers. Glücklicherweise erfolgte diese aufmerk-
same Meldung im Anfangsstadium des Feuers. Die Feuerwehren 
aus Waltershofen, Opingen und Freiburg waren schnell vor Ort und 
konnten den Brand, der immer wieder trotz großer Mengen Wasser 
entfachte, unter Kontrolle bringen. Eine große Rolle, dass die Win-
zerhalle nicht entfachte, spielte auch die Tatsache dass der Eigentü-
mer den großen Wagen mit dem Heuballen gerade noch rechtzeitig 
unter dem Vordach ins benachbarte Maisfeld wegziehen konnte. 
Die Tatsache, dass es zwei Brandherde waren – ein Heuballen auf 
dem Boden hinter dem Wagen und die Heuballen auf dem Wagen –, 
deutet darauf hin, dass es Brandstiftung war, möglicherweise durch 
Jugendliche, die sich bis kurz vor dieser Zeit bei der Winzerhalle 
aufgehalten haben. 

Mitteilungen über Beobachtungen nehmen die Ortsverwaltung,     
Tel. 9443-18, und die Polizei, Tel. 0761 4768700, entgegen. 
Selbstverständlich werden diese vertraulich behandelt. 
 

Gefährliche Situationen durch gehetzte 
Pferde 
Nur eine Nacht nach der Brandsituation bei der Winzerhalle wur-
den in der Nacht von Donnerstag auf Freitag, 22./23.08.2013, im 
Gewann Niedermatten Pfosten einer Pferdekoppel herausgerissen 
und umgeworfen und ein Stalltor gewaltsam geöffnet. Die Pferde 
wurden herausgetrieben und lüchteten in Richtung Dorf. Dabei gab 
es auch verletzte Pferde. Mithilfe eines größeren Polizeieinsatzes 
konnten die Pferde noch vor Tagesanbruch eingefangen werden. 
Größere Gefahren konnten dadurch verhindert werden, dass im 
Stall beindliche Bullen nicht ausgebrochen sind, da deren Tor nicht 
aufgebrochen werden konnte. Auch hier bitten wir um Mithilfe durch 
Mitteilung von eventuellen Beobachtungen, die vertraulich behan-
delt werden: Tel. 9443-18 oder 0761 4768700. 
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Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransporte  0800 19222
Polizeiposten Rieselfeld  0761 4768700
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd  0761 882-4421
badenova – kostenlose Hotline  0800 2767767
(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas, 
Wasser, Wärme und Abwasser)
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Umwelttelefon  0761 201-6107
Wildunfälle und -schäden  0171 8118928

▼ Freiburger Notfallpraxis für Erwachsene
 Tel. 0761 8099800

 Freiburger Kinder-Notfallpraxis
 Tel. 0761 80998099

▼ Apotheke
Mittwoch, 28.08.13 Apotheke zum Roten Fingerhut Ihringen, 
Tel. 07668 317  

Donnerstag, 29.08.13 Adler-Apotheke Hugstetten, Tel. 07665 93051 

Freitag, 30.08.13 Silberberg-Apotheke Bahlingen, Tel. 07663 2641 

Samstag, 31.08.13 St. Martins-Apotheke Hochdorf, Tel. 07665 2824 

Sonntag, 01.09.13 Apotheke am Gutshof Umkirch, Tel. 07665 51626 

Montag, 02.09.13 Europa-Apotheke Breisach, Tel. 07667 942055 

Dienstag, 03.09.13 Storchen-Apotheke Gottenheim, Tel. 07665 5717 

Mittwoch, 04.09.13 St. Wendelin-Apotheke Merdingen, 
Tel. 07668 5812 

Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller 
dienstbereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter 
Tel. 01805 002963.

▼ Zahnarzt
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

▼ Hebamme
Gisèle Steffen, Waltershofen, Tel. 07665 972527

▼ Tierarzt
Tel. 07667 7175

Kirchliche Sozialstation Tuniberg e. V.  
- Nachbarschaftshilfe -, Am Dürleberg 1,  
79112 Freiburg-Opingen, Tel. 07664 3057;
www.sozialstation-tuniberg.de; in dringenden Fällen 
Tel. 07664 912001; 
Sprechstunden: Mo. – Fr. 10:30 – 12:00 Uhr; nachmittags nach 
Vereinbarung

Informationen zur Bundestagswahl  
am 22. September 2013 
Die Wahlbenachrichtigungen für die Bundestagswahl am 22. 
September 2013 werden oder wurden dieser Tage den Wahlbe-
rechtigten zugestellt. Wer bis zum 01. September 2013 keine Wahl-
benachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
wird gebeten, sich mit dem Wahlamt, Fahnenbergplatz 4, 79098 
Freiburg, Tel. 0761 201-5558, E-Mail wahlamt@stadt.freiburg.de, in 
Verbindung setzen. 
 
Wer am Wahltag wegen Abwesenheit oder aus gesundheitlichen 
Gründen nicht ins Wahllokal gehen kann, kann Briefwahl beantra-
gen. Der Antragsvordruck beindet sich auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigungskarte. Der Antrag kann bei der Ortsverwaltung bis 
spätestens Donnerstag, 19. September 2013, 12:00 Uhr, zur Weiter-
leitung an das Wahlamt oder direkt beim Wahlamt (Amt für Bürger-
service und Informationsverarbeitung), Fahnenbergplatz 4, 79098 
Freiburg, bis spätestens Freitag, 20. September 2013, 18:00 Uhr, 
abgegeben werden. Der Antrag kann auch schriftlich per Brief, per 
Fax (0761 201-5598), per E-Mail (wahlamt@stadt.freiburg.de), per 
Internet-Antrag (www.freiburg.de) oder persönlich beim Wahlamt 
gestellt werden, jedoch nicht telefonisch. Wer seine Briefwahlunter-
lagen persönlich im Wahlamt abholt, kann dort auch gleich wählen 
und seinen Wahlbrief in die Urne einwerfen. Selbstabholer/innen er-
halten ihre Unterlagen bis 20. September montags bis freitags zwi-
schen 8 und 18 Uhr im Wahlamt, Fahnenbergplatz 4, 5. OG. In der 
Abteilung Bürgerservice, Basler Straße 2, kann man die Unterlagen 
ebenfalls abholen – montags, dienstags, donnerstags und freitags 
von 7:30 bis 12 Uhr, mittwochs von 7:30 bis 20 Uhr, donnerstags 
zusätzlich von 13 bis 16 Uhr sowie samstags von 9:30 bis 12:30 Uhr. 
Dabei müssen die Wahlbenachrichtigung oder der Personalausweis 
vorgelegt werden. 

Sicherer Schulweg – Tipps für Eltern 
Ihr Kind kann nicht alles

• Schulanfänger/innen können den Straßenverkehr nicht in gleicher 
Weise erfassen wie Erwachsene.

• Die Wahrnehmungs- und Reaktionsfähigkeit von Kindern ist ein-
geschränkt.

• Kinder können Geschwindigkeiten nicht richtig einschätzen.

• Kinder haben einen eingeschränkten Blickwinkel.

• Wegen ihrer geringen Größe haben Kinder weniger Übersicht.

• Im Spiel vergessen Kinder die Gefahren der Straße und laufen 
plötzlich auf die Fahrbahn.

 
Verplichtung der Eltern 
Für alle Eltern sollte es eine Selbstverständlichkeit sein, ihr Kind 
auf den Straßenverkehr gut vorzubereiten. Gerade Schulanfänger/
innen sollten am Anfang auch noch von Erwachsenen begleitet wer-
den. Das verlangt auch das Gesetz: Eltern haben eine Aufsichts-
plicht über ihre Kinder. Allgemeine Belehrungen über die Gefahren 
des Straßenverkehrs reichen hier nicht aus. 
 
Schulwegtraining 
Schon Wochen vor dem ersten Schultag sollte das Schulwegtraining 
beginnen:

• Trainieren Sie den Schulweg mit Ihrem Kind regelmäßig.

• Machen Sie Ihr Kind auf besondere Gefahrstellen aufmerksam.

• Achten Sie darauf, wo Ihr Kind besonders abgelenkt werden kann 
und sprechen Sie an diesen Stellen das richtige Verhalten mit Ih-
rem Kind durch.

• Suchen Sie sorgfältig den sichersten Weg für Ihr Kind. Anhalts-
punkt hierfür sollte der Schulwegeplan sein, den Sie von der 
Schule bekommen.
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• Nehmen Sie für mehr Sicherheit auch Umwege in Kauf.

• Lassen Sie im Laufe des Trainings immer häuiger Ihr Kind voran-
gehen. Sie erkennen daran, ob es alles richtig macht.

 
Richtige Zeiteinteilung 
Zeitdruck auf dem Weg zur Schule macht unaufmerksam und erhöht 
die Gefahr. Planen Sie deshalb zusammen mit Ihrem Kind genü-
gend Zeit für den Schulweg ein. 
 
Richtige Kleidung 
Ziehen Sie Ihr Kind bunt und hell an. Das erhöht die Sicherheit. 
 
Erwachsene als Vorbild 
Nichts wirkt für Kinder so überzeugend wie ein Vorbild. Jeder Er-
wachsene sollte deshalb für Kinder im Straßenverkehr Vorbild sein. 
Gehen Sie also zum Beispiel an der Fußgängerampel nie bei Rot 
über die Straße – ein Kind könnte Sie beobachten. 

Busverkehr zum Weinfest in Breisach  
und zurück 
Weinfest Kaiserstuhl - Tuniberg vom Freitag, 30. August, bis 
Montag, 2. September2013 in Breisach 

Buszubringerdienste - Fahrpreis pro Person und Fahrt 3.-- Euro 

Linie 5 
Hinfahrt ab Waltershofen (Haltestellen beim Fass und „Ochsen“) 
18:20 Uhr (Freitag, Samstag, Sonntag) 
19:50 Uhr (alle 4 Festtage) 
21:20 Uhr (Freitag, Samstag, Montag) 

Linie 5 
Rückfahrt ab Breisach Weinfestgelände 
18:45 Uhr (nur Sonntag) 
22:30 Uhr (nur Sonntag) 
22:45 Uhr (Freitag, Samstag) 
24:00 Uhr (alle 4 Festtage) 
01:30 Uhr (Freitag, Samstag, Montag) 
02:30 Uhr (Freitag, Samstag) 

–  Kalender – Datum Uhrzeit Treffpunkt Kontakt
... walken montags und mittwochs 8:30 Uhr Infotafel bei den Peter Rothfuß, Tel. 6718 
   Tennisplätzen
...  wandern auf dem  Mittwoch 04.09. 9:10 Uhr oder10:12 Uhr Hauptbahnhof oder Peter Rothfuß, Tel. 6718
    Schluchseer Jägersteig*    Bahnhof Schluchsee 
... machen wir das mittwochs 18 Uhr Seepark-Stadion, Freiburg TSG, Armin Großehabig,
    Sportabzeichen    Tel. 7944 
... gärtnern bei Interesse bitte Zeiten erfragen  Garten oberhalb der Schule Annabell Heintz, 
    Tel. 9390968 
... helfen ist immer möglich   Angela Vitt, Tel. 942424 
 
*Die nächste (aufgrund der schlechten Wetterverhältnisse verschobene) Wanderung führt auf den Schluchseer Jägersteig: Wir fahren mit 
dem Zug nach Schluchsee, um dort den Jägersteig zu erwandern. Der Steig ist ein ca. 11 km langer Premiumwanderweg mit herrlichen 
Ausblicken auf den Schluchsee und idyllischen, schmalen Pfaden inmitten der traumhaften Hochschwarzwaldkulisse. Bitte Regiokarte oder 
Fahrkarte (z. B. Baden-Württemberg-Ticket, auch für mehrere) selber besorgen. 
 
Interessierte sind zu allen Terminen herzlich  eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in  Verbindung! Weitere 
Informationen sind auf der Homepage unter www.  zaemme.net zu inden.  
 
Bauprojekt Farrenstall:
Beim Arbeitseinsatz am 24.08.2013 ging es kräftig zur Sache: Viele Helferinnen und Helfer schippten den Deckenschutt, der ca. einen 
halben Meter hoch im Farrenstall lag, auf große Traktoranhänger. In den Tagen zuvor wurde auch in Eigenarbeit die Decke zur Hälfte abge-
tragen. Dankbar wurden die spontane Unterstützung durch den Traktorfahrer und die Zurverfügungstellung der Hänger sowie die reichlich 
gespendete feinste Verplegung angenommen. Bilder von den Arbeitseinsätzen gibt es auf der Internetseite www.zaemme.net. 

Geburtstage 
29.08. Ingeborg  Allgeier, Sonnenbrunnenstr. 8 78 Jahre  
29.08. Waltraut  Kapp-Ziemmec k, Im Rebstall 4 78 Jahre  
30.08. Anna  Blank, Schutternstr. 14 82 Jahre  
01.09. Artur  Weiß, Propsteiweg 8 82 Jahre  
02.09. Nevenka Filz, St.-Elisabethen-Str. 7 87 Jahre  
03.09. Margareta Figlestahler, Umkircher Str. 8 90 Jahre  

 

Kindersachenmarkt am 21.09.2013:  
Anmeldung startet 
Ab 3. September  kann man sich bei Interesse für einen Stand-
platz beim nächsten Kindersachenmarkt in die Listen eintragen, 
die in den Kindergärten hängen. Auch die Helferlisten hängen aus. 
 Fortsetzung auf Seite 4! 
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Nächster Abfuhrtermin:  Freitag, 30. August 
in ganz Waltershofen 
- graue Tonne (mit wöchentlicher Leerung) 
- braune Tonne (Bio-Tonne) 

zusätzlich westlich der Sonnenbrunnenstraße 
 - graue Tonne (mit 14-täglicher Leerung) 
- grüne Tonne 
- gelber Sack  

Glascontainer beim Friedhof, an der Hitzelhalde (Nähe Baugebiet 
Giesental) sowie im Gewerbe-Mischgebiet Moos am Ende der Stich-
straße Burgmatt. Bitte halten Sie aus Rücksicht auf die Nachbar-
schaft die vorgeschriebenen Einwurfzeiten ein: werktags von 8:00 
– 19:00 Uhr! 

Sperrmüllbörse: Wer noch gebrauchsfähige Gegenstände zu ver-
schenken hat, kann dies über die Ortsverwaltung hier kostenlos ver-
öffentlichen. 

Hundekotbeutel erhalten Sie bei Ihrer Ortsverwaltung oder im Au-
tomat hinter der Steinriedhalle. 
 

Bildungshaus Kloster St. Ulrich:  
„Leben als Single“ 
Zwischen Sehnsucht und Freiheit, dazwischen bewegt sich das Le-
ben als Single. Damit verbinden sich spezielle Themen und Heraus-
forderungen. Zu hören, wie andere Singles damit umgehen ist ebenso 
hilfreich, wie Impulse an die Hand zu bekommen, die neue Denkrich-
tungen und Perspektiven eröffnen. Das Angebot vom 20. – 22. Sep-
tember 2013 im Bildungshaus Kloster St. Ulrich richtet sich an Frauen 
und Männer im Alter zwischen 35 und ungefähr 50 Jahren. 

Info und Anmeldung unter Tel. 07602 9101-0 und 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de. 
 

Telefonseelsorge sucht weitere  
ehrenamtliche Mitarbeiter/innen  
Die Telefonseelsorge, ein ökumenisches Angebot der katholischen 
Gesamtkirchengemeinde, des evangelischen Stadtkirchenbezirks 
Freiburg und der Dekanate, ist an 365 Tagen im Jahr rund um die 
Uhr erreichbar. Sie umfasst die Regionen Freiburg, Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Emmendingen, Lörrach und Waldshut. Zurzeit sind 72 
ehrenamtliche Mitarbeitende in der Telefonseelsorge tätig und diese 
suchen Verstärkung. 
 
Künftige ehrenamtliche Mitarbeitende erhalten eine einjährige 
Ausbildung, in der sie über Selbsterfahrungselemente ihr eigenes 
Verhalten wahrnehmen und vertiefen lernen, Gesprächsführung 
einüben sowie mehr über verschiedene Krankheitsbilder und Ver-
haltensweisen erfahren. Begleitend zum Dienst (vier Dienste pro 
Monat zu jeweils rund vier Stunden, davon ein Nachtdienst) erhalten 
die Mitarbeiter/innen eine fachliche Supervision. Die nächste Ausbil-
dung startet im März 2014. 
 
Weitere Infos erhalten Interessierte am Dienstag, 17. September 
2013, um 19 Uhr im Gemeindesaal der Friedens-Gemeinde, Hirz-
bergstr. 1a in Freiburg oder per Tel. unter 0761 73201 sowie unter 
www.telefonseelsorge-freiburg.de. 

 

St. Peter und Paul, Waltershofen (Wa), Opingen (Opf) 
St. Stephan, Munzingen (Mu), Mengen (Me), Tiengen (Tie) 
Pfarrer Siegfried Flaig 
Zuständiges Pfarramt:  79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35, 
Telefon 07664 40298-0; Fax 40298-18, 
E-Mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de, 
Internet: www.seelsorgeeinheit-tuniberg.de. 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen: 
Montag von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr. 
Gemeinde-Referentin Bettina Wittmer, 
Sprechzeiten Dienstag zwischen 16:00 und 18:00 Uhr, 
Tel. 07665 6431 E-Mail: Peterundpaul.waltershofen@t-online.de 
Diakon Wolfgang Kanstinger,  Tel. 07664 5401 
Kindergarten St. Erentrudis (Mu)  Tel. 07664 3122 
Kindergarten St. Elisabeth (Wa) Tel. 07665 7956 

Samstag, 31.08. 
14.00 Trauung (Mu) 
des Brautpaares Kevin Rieper / Christiane Demmert
(Pater Heinz Lau, SCJ) 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 
 
Sonntag, 01.09. – 22. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
 
Donnerstag, 05.09. 
- Gebetstag für geistliche Berufe - 
19.00 Rosenkranzgebet und Andacht im Anliegen der geistli-
chen Berufe (Mu) 

Ausbildung mit Zukunft bei der Stadtver-
waltung Freiburg  
Die Stadtverwaltung Freiburg bietet zahlreiche Ausbildungsberufe 
und Studiengänge. Unter www.freiburg.de/ausbildung können Sie 
die Vielfalt der über 30 verschiedenen Berufsbilder im Ausbildungs-
bereich der Stadtverwaltung entdecken. Ob Sie eher etwas im 
handwerklichen Bereich suchen, sich mehr in einem sozialen oder 
erzieherischen Beruf sehen oder ob Sie eine klassische Büro- oder 
Verwaltungstätigkeit mehr anspricht – bei der Stadtverwaltung ist 
für jedes Talent ein geeigneter Ausbildungsplatz zu inden. 

Starten Sie jetzt in Ihre beruliche Zukunft und bewerben Sie 
sich für das Ausbildungsjahr 2014. Ausbildungsbeginn ist am 
01.09.2014. 

Weitere Infos und ausführliche Beratung bieten Ihnen gerne Frau 
Cathrin Hänggi und Frau Sarah Baur, Tel. 0761 201-1225, E-Mail 
Ausbildung@stadt.freiburg.de. 

Kinder können bei schönem Wetter ihre Spielsachen auf dem 
Platz vor der Halle auf mitgebrachten Decken verkaufen. 
 
Für die Elterninitiative Kindersachenmarkt: Monika Burchgart, 
Barbara Fiedler, Barbara Großehabig, Anja Senaschy
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Freitag, 06.09. 
14.30 Rosenkranz in der Waldkapelle (Wa) 
 
Samstag, 07.09. 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) 
 
Sonntag, 08.09. – 23. Sonntag im Jahreskreis – 
- Kollekte zum Welttag der Kommunikationsmittel - 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
11.30 Taufe (Opf) 
der Kinder Theo Maria Berg und Nicola Popolizio
(Diakon Wolfgang Kanstinger) 
 
Kinderchor 
In den Ferien keine Probe 

79112 Freiburg-Opingen, Unterdorf 8, Tel. 07664 1880, Fax 07664 
1801 
E-Mail: EvPfa-Opingen@t-online.de 
Internet: www.opingen.de ® evkirche 
Bankverbindung:  Spendenkonto Volksbank Breisgau-Süd, 
BLZ 680 615 05, Konto 225231 
Pfarrer: Pfr. Markus Binder, Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Sekretariat: Frau Danzeisen; 
Dienstag – Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr 
 

Monatsspruch September 
Seid nicht bekümmert; denn die Freude am Herrn ist eure Stärke. 
 Nehemia 8,10 

Wochenspruch 
Lobe den Herrn meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat. 
 Psalm 103,2 

Gottesdienste 
Samstag, 31.08. 
13.00 Traugottesdienst  für Mario Müller und Jana Reinert aus 
Opingen, Bergkirche Opingen 

Sonntag, 01.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrgemeinde Tuniberg, 
Bergkirche Opingen, Dekan i. R. Bussmann 
 
Sonntag, 08.09. 
10.00 Gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrgemeinde Tuniberg, 
Pfarrkirche Waltershofen, Pfr.in Overmans 
 
Veranstaltungen, Gruppen, Informationen 
 
Keine Gruppenstunden im Gemeindesaal während den Som-
merferien! 
 
Sonntag, 01.09. 
9.00 Liederkunde, Bergkirche (s. u.) 
 
Montag, 02.09. 
14.00 Betreuungsgruppe  der Kirchl. Sozialstation Tuniberg für 
Menschen mit Demenz im Gem.haus Tiengen; Info und Anmel-
dung: Sozialstation, Tel. 07664 3057 
19.00 Offene Kapelle - Ökum. Abendgebet, St.- Bartholomae-
Kapelle, Schlossgasse, St. Nikolaus. Schriftlesung, Gebet, Lieder, 
Stille in Gemeinschaft 

 
Vorankündigung 
Mi., 11.09., 17 Uhr, gemeinsamer Konirmandenunterricht, Gemein-
desaal Opingen 
Sa., 21.09., 18:30 Uhr Vorabendgottesdienst Waltershofen 
Sa., 21.09., 19 Uhr, Musik zur Abendglocke, Bergkirche 
So., 22.09., 11:15 Uhr Kindergottesdienst, Bergkirche 
So., 29.09., 14 Uhr, Kinder-Second-Hand-Markt, Tuniberghalle Op-
ingen 
 

Liederkunde am Sonntag, 1. Sept., 9 Uhr 
Empore Bergkirche 
20. Jahrhundert EG 893.VI (2) Neues Lied und Ökumene (Auffri-
schen bekannter Lieder) 
Dass du mich einstimmen lässt 
Herr, wir bitten: Komm und segne uns 
Ich lobe meinen Gott, der aus der Tiefe mich holt 
Ich lobe meinen Gott von ganzem Herzen 
Laudato si 
Lobe den Herrn, meine Seele 
Meine Zeit steht in deinen Händen 
Vergiss nicht zu danken 
Von guten Mächten treu und still umgeben 

OFT-Offener Frauentreff 
Dienstag, 10.09.13, Fahrt zur Gartenschau nach Sigmaringen; Treff 
7:00 Uhr, Haltestelle Opingen Rathaus. 
 
Vertretung Pfr. Binder 
 
Pfr. Binder wird bei evtl. Bestattungsfeiern in der Zeit vom 26. - 
30.08.13  von Pfr. Eberhard Deusch aus Wolfenweiler, Tel. 07664 
6519, und vom 02. - 06.09. von Präd.in Doris Thiel vertreten. Das 
Pfarramtsbüro in Opingen ist nicht besetzt. Frau Schillinger ist im 
Pfarramt in Tiengen Mo + Do von 9 – 11:30 Uhr unter Tel. 07664 
1719 erreichbar. Ansprechperson für Kirchengemeindeangelegen-
heiten ist vom 26.08. - 01.09 Elsa Koch, Tel. 07664 1472, und vom 
02. - 08.09. Birgit Althauser, Tel. 07664 95349. 
 
 

Mithilfe am Wein- und Dorffest durch  
Nicht-Vereinsmitglieder 
Da jetzt viele Urlauber erholt wieder zurückkommen, soll an dieser 
Stelle nochmals über die Möglichkeit der Mithilfe von Nichtvereins-
mitgliedern am Wein- und Dorffest informiert werden. Hin und wie-
der wurden aus dem Einwohnerkreis Nachfragen nach Mithilfe an 
den Festtagen des Wein- und Dorffestes gestellt, auch wenn man 
bei keinem der teilnehmenden Vereine Mitglied ist. Die am Fest be-
teiligten Vereine würden diese Hilfe gerne annehmen und als große 
Unterstützung begrüßen, da sie gerade vom Personalaufwand her 
an diesem großen Fest immer an der Grenze des Möglichen arbei-
ten müssen. Wer einem der Vereine ein paar Stunden helfen möch-
te, kann sich an eine der folgenden Adressen wenden: 

Feuerwehr: 
Oliver Schandelmaier, Tel.940084, 
kommandant@feuerwehr-waltershofen.de 
Walter Prochnau, Tel. 51323, w.prochnau@gmx.de 
Radfahrverein: 
Jürgen Ober, Tel. 940306, juergen.ober@t-online.de 
Klaus Figlestahler, Tel. 8328 
Tennisclub: 
Jörg Liebetrau, Tel.972097, jl@ch.ibm.com 
Heinz Hausmann, Tel. 8669; hausmann.heinz@synthes.com 
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Sportverein Blau-Weiß: 
Norbert Glöckler, Tel.51525, norbert.gloeckler@svwaltershofen.de 
Stefan Weidner, Tel. 9472747; weidner@kohrs-nutzfahrzeuge.de 
Musikverein:  
Nico Hodapp, Tel. 6457, nico.hodapp@gmx.de 
Uwe Beirow, uwe.beirow@web.de 
Männergesangverein: 
Karlheinz Bächle, Tel. 7453; karlheinz.baechle@t-online.de 
Jürgen Konrad, Tel. 7297, j.konrad@t-online.de 
Z´sämme - Bürgernetz Waltershofen: 
Barbara Fiedler, Tel. 6160, ba.iedler@web.de 
Petra Zimmermann, Tel. 5577, peterle@po189.de 

 

SV Sasbach I - SV Waltershofen I 4:1 (1:0) 
Beim Tabellenführer und Titelaspiranten vom Kaiserstuhl musste 
der SVW völlig verdient seine erste Saisonniederlage einstecken. 
Lange konnte man dem Druck der Gastgeber durch konzentrierte 
Abwehrarbeit und einem starken Enzo L´Altrella im Tor standhalten, 
aber ein kapitaler Abspielfehler an der Strafraumgrenze sorgte in 
der 34. Minute für das Sasbacher Führungstor - umso ärgerlicher, 
da man unmittelbar zuvor mit der einzigen Chance in der ersten 
Hälfte nur den Außenpfosten des gegnerischen Tores traf. Nach 5 
Minuten in der 2. Hälfte bekam der SV Sasbach am SVW-Strafraum 
aus zentraler Position einen Freistoß zugesprochen. Während der 
SVW-Keeper noch die Spieler in der Abwehrmauer instruierte und 
der Schiedsrichter die Spieler aufforderte, den Abstand der Mauer 
zum Schützen zu vergrößern, schoss dieser ins unbewachte Tor. 
Der Schiedsrichter ließ den Treffer gelten. Im direkten Gegenzug auf 
eine Chance des SVW in der 68. Minute konnten die Gastgeber das 
3:0 erzielen. 10 Minuten vor dem Ende konnte Christian Hercher per 
Foulelfmeter verkürzen, ehe ein weiterer Konter der Einheimischen 
in den 87. Minute den 4:1-Endstand herstellte. 
 
SV Sasbach II - SV Waltershofen II  1:4    
Waltershofen tat sich zu Beginn schwer, sich aus dem aggressiven 
Pressing der Hausherren zu befreien und so führte ein vermeidbarer 
Ballverlust im zentralen Mittelfeld zum 1:0 für Sasbach. Bereits 2 Mi-
nuten nach dem Rückstand konnte der SVW durch Patrick Baumann 
nach einer Freistoßlanke durch Florian Hug das 1:1 erzielen. In der 
29. Minute schloss Florian Hug einen langen Pass von Nico Schopp 
sehenswert per Heber von der Strafraumkante zum 2:1 ab. Zwei 
weitere Treffer des SVW in Hälfte eins wurden vom Schiedsrichter 
nicht anerkannt. In der zweiten Halbzeit lenkte Keeper Patrick Mo-
reno nach 75 Minuten einen Freistoß der Hausherren aus knapp 20 
Metern mit einer starken Parade an den Pfosten. Waltershofen war 
jetzt darauf bedacht, das Ergebnis über die Runden zu bringen und 
verlegte sich in der Schlussphase aufs Kontern. Als die Gastgeber 
alles nach vorne warfen, kam Waltershofen durch Patrick Baumann 
per Fernschuss und einem Eigentor noch zu den Toren 3 und 4. 

Die nächsten Spiele: 
 
Sonntag, 01. September 
12:45 Uhr SV Waltershofen II – SV Ballrechten-Dottingen II 
15:00 Uhr SV Waltershofen I – SV Ballrechten-Dottingen I 
Dienstag, 03. September 
19:30 Uhr PTSV Jahn Freiburg III - SV Waltershofen II 
Mittwoch, 04. September 
18:15 Uhr PTSV Jahn Freiburg I - SV Waltershofen I 

Aufbau zum Dorffest 
Am Samstag, den 07.09.,  werden wir ab 9 Uhr mit dem Aufbau im 
Hof von Eugen Hug beginnen. Zuvor wird am Freitag, den 06.09., ab 
15 Uhr das Material vom Dachboden über dem Tennisvereinsheim 
herunter geräumt. Für beide Tage benötigen wir die Unterstützung 
durch die Vereinsmitglieder. Vor allem am Samstag sind Helfende 
zum Aufbau nötig. Um dies zu planen und zu koordinieren, bitten wir 
die Mitglieder, sich vorher bei Heinz Hausmann zu melden. 

 

Merdinger Kunstforum: „gegen-setzung 2“ 
DasMerdinger Kunstforumlädt zur 2. Ausstellung der Reihe „gegen-
setzung“ im Haus am Stockbrunnen ein. Die Vernissage indet am 
1.9.2013 um 11 Uhr statt. Die Ausstellung ist samstags von 16 - 18 
Uhr und sonntags von 12 - 18 Uhr geöffnet. 
 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl e. V. 
Donnerstag, 29.08., „Saiger Höhe“; Rotkreuz - Saiger Höhe - Lenz-
kirch; Treff 9 Uhr Hbf. Zug Seebrugg; 3,5 Std. / 12 km, mittel; Einkehr 
am Ende; Führung: Gerti Plangger, Tel. 0761 492563; 
Samstag, 31.08., „Stammtisch“ im Berglusthaus ab 14 Uhr; 
Sonntag, 01.09. – 08.09., „Wanderwoche im Bayerischen Wald“; 
Wandern und Besichtigen mit den Freunden der CBL, Gesamtkos-
ten 650 €, Organisation Hildegard Vögele u. Manfred Metzger, Tel. 
07665 2430, E-Mail info@manfred-metzger.de. 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 

Programm des Naturzentrum Kaiserstuhl / 
Schwarzwaldverein 
• Sonntag, 01.09., 13:30 – 17   Uhr, Hohlwege & Wein – Entde-

ckungen und Genuss in Bahlingen; zusammen mit der Win-
zerin die unbekannte Schönheit der Bahlinger Weinberge entde-
cken; Rückfahrt mit dem Traktor; Bahlingen am Rathaus, 6 € mit 
Wein und Traktorfahrt.

 
Weitere Infos: Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e. 
V., Bachenstr. 42, Ihringen, Tel. Mo. u. Do. von 10 – 12 Uhr 07668 
710880, E-Mail naturzentrum@ihringen.de, www.naturzentrum-kai-
serstuhl.de. 
 

SERVICE RUND UM DIE UHR
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Geflügelverk. Mo. 2.9., Waltershof. Brunnen 12.15 - 12.30 

Geflügelhof S. Bohun Tel. 07424/1656 (vorm. Schulte)

Autotel. 0171 - 3 30 67 07 od. 0171 - 2 87 47 34

Über 25 Jahre

Hausgeräte-Kundendienst
Telefon 0 76 65 / 93 90 18 7 - Fax 93 90 18 9

Günstiger Stundensatz, Fahrauslagen nur 8,00 e

Verkauf - Beratung - Service

AEG & Miele Vertragshändler
Reparaturen von Haushaltsgeräten aller Fabrikate

Manfred Hartmann & Michael Göhrig

Eschenweg 3

79232 March

Telefon 07665-9 39 01 87

Telefax 07665-9 39 01 89


